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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 30. Oktober 2013

Ort: 5604 Hendschiken, Restaurant "Horner"

Vorsitz: Müller Remo, Präsident

Vorstand: Brönnimann Werner
Feer Peter
Fröhlich Philip
Jenny Susan
Piontek Meister Christine
Schmied Nicole

Abmeldungen: Grunder Sascha

Protokollführung: Müller Remo

1. Eröffnung der Sitzung / Einleitung

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Sitzung pünktlich
um 1900 Uhr.

Der Präsident fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum
letzten Protokoll gibt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Remo

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung

 ASMV 2013 (Qualifikationen und Finale)
 Agility WM-Qualis 2014
 Agility EO-Qualis 2014
 Obedience WM-Qualis 2014
 Stellungnahme zuhanden Verbandsgericht im Zusammenhang mit

dem Verstoss eines Drittanbieters gegen Art. 4 der Allgemeinen
Bestimmungen

 Diverse Abklärungen in obiger Angelegenheit
 Diverse Korrespondenz in obiger Angelegenheit
 Information der Richter in obiger Angelegenheit (Entzug

aufschiebende Wirkung)
 Abklärungen in Sachen unangemessenes Verhalten einer

Hundeführerin gegenüber ihrem Hund
 Konzept Selektion Mannschaft Junior EO
 Sitzung Richterkommission Agility
 Vorbereitung Richtertagungen 2013 (Agility und Obedience)
 Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft

Remo /
Alle

3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget

Stand IST / Budget 2013
Gemäss Werner sind im Moment keine Ausgabenposten zu erkennen, die
nennenswert quer zum Budget laufen.

Werner
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Turnierstarts Obedience 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 31.10.2013 CHF
29.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

2012 = 884 Starts = CHF 1'326.-- (01.01. – 31.10.2012)
2013 = 865 Starts = CHF 1'298.-- (01.01. – 31.10.2013)

Turnierstarts Agility 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 31.10.2013 CHF
1'604.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

2012 = 32'703 Starts = CHF 49'055.-- (01.01. – 31.10.2012)
2013 = 31'634 Starts = CHF 47'451.-- (01.01. – 31.10.2013)

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die
meisten Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per
31.10.2013 wie folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):

Small = 5'825 Starts = CHF 8'738.--
Medium = 5'435 Starts = CHF 8'153.--
Large = 20'374 Starts = CHF 30'561.--

Remo

Remo
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Lizenzen und Leistungshefte Agility und Obedience 2013
Bei den Lizenzen und Leistungsheften Agility und Obedience liegen wir mit
Stand 31.10.2013 gesamthaft CHF 4'505.-- unter dem Vorjahr:

2011 = CHF 213'165.-- (per 31.10.2011)
2012 = CHF 215'420.-- (per 31.10.2012)
2013 = CHF 210'915.-- (per 31.10.2013)

Hinzu kommen für das Jahr 2013 Abgrenzungsbeträge in der Höhe von CHF
5‘360.--. Dabei handelt es sich um Lizenzzahlungen betreffend das Jahr
2013, welche bereits im Dezember 2012 eingegangen sind.

Budget 2014
Das TKAMO-Budget 2014 muss bis spätestens 01.12.2013 bei der SKG
eingereicht werden. Die Ressortverantwortlichen sind angehalten, die
Budgetzahlen für ihre Ressorts innerhalb der nächsten 14 Tage bei Werner
Brönnimann abzuliefern.

Erstellt wird das TKAMO-Budget durch Werner Brönnimann (unter Mithilfe
von Philip Fröhlich und Remo Müller). Je nach Bedarf finden
ausserordentliche Budget-Sitzungen statt. Die Abnahme des Budgets erfolgt
anlässlich der TKAMO-Sitzung vom 27.11.2013.

Remo

Werner /
Remo

4. WM 2013, Rückblick

Die Agility WM fand vom 11. - 13.10.2013 in Südafrika statt. Für die Schweiz
verlief diese WM ausserordentlich erfolgreich. So konnten zahlreiche Titel
und Podestplätze errungen werden. Nachfolgend die Podest-Resultate:

Weltmeister Team Large:
- Brenca Simon und Ayla
- Fryand Christian und Burbon
- Gloor Jeannine und U2
- Schenker Andreas und Eysha

Remo
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Weltmeister Team Medium:
- Bänsch Ralf und Jay
- Brigitt Braun und Roxy
- Hess Gaby und Shayn
- Minuz Tina und Peewee

Vize-Weltmeister Team Small:
- Hunkeler Evelyne und Lenny
- Hunsperger Nadine und Q
- Roth Jeannette und Judy
- Spengler Conny und Baldur

Weltmeister Einzel Small:
- Spengler Conny und Baldur

Einzel Medium:
- Minuz Tina und Peewee (Vize-Weltmeister)
- Braun Brigitt und Roxy (3. Rang)

Wir gratulieren dem gesamten Schweizer Team - insbesondere den
Platzierten - sowie der Mannschaftsleitung für diese hervorragende
Leistung!

Die Schweizer Mannschaft kehrte am 15.10.2013 zwar müde, aber glücklich
und wohlbehalten in die Schweiz zurück. Durch den Agility Fan Club sowie
Freunde und Bekannte wurde der Mannschaft beim Autobahnwerkhof in
Schafisheim ein angemessener Empfang bereitet. Herzlichen Dank allen,
welche an der Organisation und Durchführung der Willkommensfeier beteiligt
waren.

5. ASMV 2013

Die Vorbereitung des ASMV-Finals am 01.12.2013 in Lengnau läuft auf
Hochtouren. Meldeschluss ist der 25.11.2013.

Philip /
Christine

6. Obedience WM-Qualis 2014

Die WM-Quali-Daten und Austragungsorte 2014 (grösstenteils inkl. Richter
und WKL) stehen fest:

1. WM-Quali, 24./25.01.2014 in Schöftland, Hundesport Riken
Richter: Oskar Tschupp / WKL: Helga Krall

2. WM-Quali, 01./02.03.2014 in Bösingen, Hundesport Kiesen
Richter und WKL noch offen

3. WM-Quali, 05./06.04.2014 in Fräschels, Hundesport Moos
Richter: Hanspeter Jutzi / WKL: Nicole Schmied

Mit der EO-Quali und der letzten Obedience-WM-Quali ergibt sich ein
Terminkonflikt. Für Sportler/innen, welche sowohl die Agility-EO-Qualis als
auch die Obedience WM-Quali laufen wollen, wird eine Lösung arrangiert.
Christine wird sich mit allfällig betroffenen Hundeführer/innen in Verbindung
setzen.

Nicole /
Susan

7. Agility EO- und WM-Qualis 2014

WM-Qualis:
Wie bereits im Protokoll vom 21.08.2013 festgehalten, finden die WM-Qualis
2014 wie folgt statt:

Christine
/ Alle
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1. WM-Quali am 27.04.2014 in Kaiseraugst
2. WM-Quali am 17.05.2014 in Lengnau
3. WM-Quali am 18.05.2014 in Lengnau
4. WM-Quali am 31.05.2014 in Fräschels
5. WM-Quali am 01.06.2014 in Fräschels

Richter WM-Qualis:
Stehen noch nicht fest. Bevorzugt werden wir einen oder beide WM-Richter
für ein WM-Quali-Wochenende in die Schweiz einladen. Der Zeitpunkt der
Nominierung der WM-Richter durch die FCI-Agility-Kommission ist noch
unbekannt. Marco Mouwen und Peter Feer bleiben am Ball.

Meldebeginn, Meldeschluss und Meldeformalitäten WM-Qualis:
Meldebeginn ist der 01.01.2014, Meldeschluss der 18.03.2014,
Einzahlungsschluss der 31.03.2014. Die zentrale Meldestelle wird wie
gewohnt von der TKAMO übernommen; die Anmeldung erfolgt via Link auf
der TKAMO-Website. Die Teilnahmegebühr beträgt gleich wie dieses Jahr
CHF 230.-- (bestehend aus CHF 200.-- Startgebühr und CHF 30.--
Administrativkosten). Wir erinnern ausdrücklich daran, dass eine Anmeldung
an die Qualis automatisch zur Bezahlung verpflichtet! Immer wieder kam es
in den letzten Jahren vor, dass zwar angemeldet, letztendlich aber weder
abgemeldet noch bezahlt wurde. Dieses Verhalten hatte jedesmal unnötigen
administrativen Mehraufwand für die TKAMO zur Folge, da jedem Fall
einzeln nachgegangen werden musste (es könnte ja ein Fehler bei der
Banküberweisung vorliegen). Künftig werden in solchen Fällen die vollen
CHF 230.-- in Rechnung gestellt.

EO-Qualis:
Wie bereits im Protokoll vom 21.08.2014 festgehalten, finden die EO-Qualis
2014 wie folgt statt:
1. EO-Quali am 02.03.2014 in Müntschemier (Reithalle)
2. EO-Quali am 29.03.2014 in Dielsdorf (Reithalle)

Richter EO-Qualis:
Stehen noch nicht fest.

Meldebeginn, Meldeschluss und Meldeformalitäten EO-Qualis:
Meldebeginn ist der 01.12.2013, Meldeschluss der 21.01.2014,
Einzahlungsschluss der 31.01.2014. Die zentrale Meldestelle wird wie
gewohnt von der TKAMO übernommen; die Anmeldung erfolgt via Link auf
der TKAMO-Website. Die Teilnahmegebühr beträgt gleich wie dieses Jahr
CHF 105.-- (bestehend aus CHF 85.-- Startgebühr und CHF 20.--
Administrativkosten). Wir erinnern ausdrücklich daran, dass eine Anmeldung
an die Qualis automatisch zur Bezahlung verpflichtet (gleiches Vorgehen wie
unter WM-Qualis beschrieben).

8. Agility SM Einzel 2014

Bislang ist keine Bewerbung bei der TKAMO eingegangen. Auch diverse
direkte Anfragen von Christine bei Vereinen / Veranstaltern führten bisher
nicht zum Erfolg. Die TKAMO nimmt weiterhin gerne Bewerbungen
entgegen, wird wie bis anhin aber auch selber aktiv nach einem Veranstalter
suchen.

Christine
/ Alle
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9. ASMV 2014

Für das ASMV-Finale 2014 liegt eine Bewerbung des KV Münchenbuchsee
für den 16.11.2014 in Fräschels vor.

Die TKAMO bedankt sich ausdrücklich beim Bewerber und erteilt den
Zuschlag.

Für die ASMV-Qualis 2014 erhielt die TKAMO insgesamt 5 Bewerbungen. In
der Vergangenheit haben 4 Qualifikations-Veranstaltungen aber stets
ausgereicht.

Damit möglichst alle Bewerber in irgendeiner Form berücksichtigt werden
können, wurden durch Christine bereits entsprechende Koordinations-
Gespräche mit den Bewerbern geführt (Daten, welche Kategorien, usw.).

Leider konnte keiner der Veranstalter zu Kompromissen bewogen werden
(nur bestimmte Kategorien). Somit musste sich die TKAMO auf 4
Veranstalter festlegen:

Die ASMV-Qualis 2014 finden wie folgt statt:
14.06.2014 in Bassersdorf (HS Basserdorf, Small / Medium))
28.06.2014 in Muri (Crazy-Jumpers, Small / Medium / Large)
12.07.2014 in Allschwil (HSP Allschwil, Large)
16.08.2014 in Buchs (AT Züri West, Large)

Wir bedanken uns bei allen Bewerbern, insbesondere auch bei demjenigen
Bewerber, den wir leider nicht für eine Qualifikation 2014 berücksichtigen
konnten.

Die Benachrichtigung der Bewerber erfolgt selbstverständlich vor Publikation
des vorliegenden Protokolls (wie gewohnt schriftlich).

Christine
/ Alle

10. Leitung Nationalmannschaft Agility

Wie im letzten Protokoll erwähnt hat die Nati-Leitung Agility bereits im
Vorfeld der WM 2013 ihren Rücktritt auf die nächste WM-Saison hin bekannt
gegeben. Dementsprechend sind wir auf der Suche nach einer neuen Nati-
Leitung. Eine entsprechende Ausschreibung auf der TKAMO-Website ist
erfolgt.

Bisher sind noch keine konkreten Bewerbungen eingegangen, lediglich ein
paar wenige Anfragen nach dem Pflichtenheft. Dieses wird bis spätestens
Ende Woche auf die TKAMO-Website gestellt. Für weitere Auskünfte steht
der TKAMO-Präsident gerne persönlich zur Verfügung.

Ebenso sind Bewerbungen herzlich willkommen.

Aktive Ansprachen von als geeignet erscheinenden Personen haben seitens
der TKAMO noch nicht stattgefunden.

Remo

11. Richtertagungen Agility und Obedience 2013

Agility:
Der Ablaufplan steht. Es wird wie letztes und vorletztes Jahr ein halber Tag
Theorie / allgemeine Themen / Aussprache und ein halber Tag
Gruppenarbeit angeboten. Kernthema der Gruppenarbeit ist
"Schwierigkeitsgrad Klasse 3". Die Einladung und der Zeitplan werden bis
spätestens 04.11.2013 an die Agility-Richter/innen verschickt. Die Teilnahme
an der Richtertagung ist obligatorisch.

Nicole /
Peter
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Obedience:
Der Ablaufplan steht. Kernthema der Obedience-Richtertagung ist
"Einheitliches Richten". Die Einladung und der Zeitplan werden bis
spätestens 04.11.2013 an die Obedience-Richter/innen verschickt. Die
Teilnahme an der Richtertagung ist obligatorisch.

Wie gewohnt wird der TKAMO-Präsident einer, oder falls ablauftechnisch
möglich beiden Richtertagungen einen Besuch abstatten / beiwohnen.

12. Ausbildung Agility / Obedience:

Agility: Die Planung der Kurse 2014 ist in Vorbereitung.

Obedience: Gleich wie Agility. Der auf den 23./24.11.2013 angesetzte Kurs
findet mangels Teilnehmern nicht statt.

Philip /
Susan

13. Verstoss eines Drittanbieters gegen die 22er-Regelung (Artikel 4 der
Allgemeinen Bestimmungen der SKG / TKAMO)

Wie im letzten Protokoll festgehalten wurden in den Wochen nach der
Sanktionierung von 6 Turnieren eines Drittanbieters wegen Verstosses
gegen Artikel 4 der Allgemeinen Bestimmungen (Aberkennung des offiziellen
Turnierstatus) 5 der 6 sanktionierten Turniere im AIS praktisch eins zu eins
unter dem Namen einer anderen SKG-Organisation (nicht mehr Rasseclub
sondern Verein) neu ausgeschrieben (gleiches Datum, gleicher
Austragungsort, praktisch identische Meldemodalitäten, usw.). Und zwar
ausgerechnet unter dem Namen eines der beiden Vereine, welche in die
erste Überprüfung involviert waren und letztendlich zur Sanktion der 6
Turniere des Drittanbieters geführt haben. Drittanbieter und ausschreibender
Verein sind personell sehr eng miteinander verbunden.

In der Folge wurden auch die 5 Ersatzturniere des ausschreibenden Vereins
einer Überprüfung nach Artikel 4 der Allgemeinen Bestimmungen
unterzogen. Die TKAMO gelangte dabei zur Überzeugung, dass hinter
diesen Turnieren letztendlich die gleichen Personen stehen, wie hinter den
bereits sanktionierten Turnieren des Drittanbieters, und mit den besagten
Ersatzturnieren erneut die maximal erlaubte Anzahl von 22 Turnieren pro
Veranstalter / Jahr umgangen werden sollte.

In der Folge wurde mit Verfügung vom 12.09.2013 auch den besagten
Ersatzturnieren der offizielle Status aberkannt und die Turniere wurden
entsprechend aus dem Internet-Turnierkalender AIS entfernt. Die Zustellung
erfolgte üblicherweise per Einschreiben.

Gegen diese Verfügung hat der Anwalt der "Gegenpartei" wie schon im
ersten Verfahren Rekurs beim Verbandsgericht eingelegt. Somit erhält auch
diese Verfügung der TKAMO aufschiebende Wirkung. Die TKAMO ihrerseits
wird für die Dauer bis zum Vorliegen eines endgültigen Urteils des
Verbandsgericht umgehend beim Verbandsgericht den Entzug der
aufschiebenden Wirkung beantragen (wie beim ersten Fall).

Für Externe ist die Situation im Moment zugegebenermassen
unübersichtlich. Dies bringt das Verbandsrecht mit sich. Im Falle eines
Rekurses entsteht immer automatisch aufschiebende Wirkung auf die
verhängten Massnahmen. Nachfolgend kann wiederum der Entzug der
aufschiebenden Wirkung beantragt werden.

Auf der TKAMO-Website ist im Detail ersichtlich, welche Turniere von den
Sanktionen betroffen sind und welcher Status derzeit für diese Turniere gilt.
Nach Konsultation dieser Aufstellung sollte Klarheit herrschen.

Alle
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14. Unangemessenes Verhalten einer Hundeführerin gegenüber ihrem
Hund

Die TKAMO wurde von Teilnehmern eines Turniers per Mail und mündlich
darüber informiert, dass eine Hundeführerin anlässlich eines Agility-Turniers
Ende September unangemessen hart / grob mit ihrem Hund umgegangen
sei. So soll die Hundeführerin ihren Hund genommen und über die Hürde
geworfen haben, nachdem dieser vorgängig die Hürde verweigert habe
(siehe letztes TKAMO-Protokoll).

In der Folge wurde durch die TKAMO eine Überprüfung eingeleitet.

Bei der Befragung bestätigte die betreffende Hundeführerin grundsätzlich die
der TKAMO gemeldeten Geschehnisse, schwächte den Vorfall aber ab und
stellte die Situation aus ihrer Sicht dar.

Da seitens der am Turnier amtierenden Richterin kein Rapport bei der
TKAMO eingereicht wurde, wurde durch Peter Feer, Richterobmann, mit der
Richterin Rücksprache genommen. Durch die betreffende Richterin wurde
nachträglich ein Rapport eingereicht.

Die Richterin bestätigte den Vorfall als solches. Das Verhalten der
Hundeführerin sei inakzeptabel grob gewesen. Die Hundeführerin habe ob
des Verhaltens ihres Hundes die Fassung verloren. Dem Hund sei bei der
Aktion aber nichts geschehen. Auch sei die Hundeführerin gegenüber ihrem
Hund nicht anderweitig handgreiflich geworden.

Gleich nach dem Ereignis habe sie die Hundeführerin gestellt und auf ihr
unangemessenes Verhalten hingewiesen. Wäre es nicht der letzte Lauf
gewesen und hätte die Hundeführerin nicht ohnehin den Platz verlassen, so
hätte sie die fehlbare Hundeführer für den Rest des Tages gesperrt.

Gestützt auf die Meldungen an die TKAMO sowie die Angaben der Richterin
gelangt die TKAMO zur Auffassung, dass die betreffende Hundeführerin
ihren Hund im Rahmen einer offiziellen Prüfung unangemessen grob und in
der Folge sanktionswürdig behandelt hat.

Daher erteilt die TKAMO der betreffenden Hundeführerin einen schriftlichen
Verweis. Ausserdem werden der Hundeführerin Administrativkosten in der
Höhe von CHF 250.-- auferlegt (gewohnter Rahmen).

Die Verfügung wird der Hundeführerin umgehend eröffnet (selbstverständlich
vor Publikation des betreffenden Protokolls). Gegen die verhängten
Massnahmen kann die Hundeführerin innerhalb von 30 Tagen Rekurs beim
Verbandsgericht einreichen.

Remo

15. Diverses

Richtereinsätze an einem Plauschturnier

Aus aktuellem Anlass macht die TKAMO die Richter gestützt auf das
Richterreglement darauf aufmerksam, dass es den Richtern untersagt ist, an
öffentlichen Plauschturnieren (externe Teilnehmer, Startgebühren, usw.) zu
richten. Dies gilt auch dann, wenn der Richter Mitglied des austragenden
Vereins ist. Gegen rein interne Plauschturniere ohne finanziellen Hintergrund
(Trainings unter Wettkampfbedingungen, interne Vereinsmeisterschaft, usw.)
ist nichts einzuwenden, sofern der Richter Vereinsmitglied ist.

Alle

Ende der Sitzung 2300 Uhr
Gächlingen, 22.11.2013, Remo Müller


